
PLATTE 1 
 

 .  Mein lieber Schwan — 
 1 Finale 7'26 

Tiana Lemnitz, Sopran 
  Rünger, Mezzo-Sopran 
Richard Wagner   

    Berliner Rundfunk-Orchester, 
DER     

 Aufgenommen 1943 
M ö g S t d u ,  K i n d 4 ' 4 0 

reuth, von 1935 bis Kriegsende gehörte er 
Josef  Baß der Berliner Staatsoper  von 1931-39 
Berliner  hörte man ihn auch in Salzburg. Seine 

 Artur Rother größten Triumphe feierte er als Lohengrin 
Aufgenommen 1943    Festspielen 1936. Über 

Den  in München geborenen Josef Tiana Lemnitz wird noch zu berichten sein. 
Greindl holte Heinz  1942 an die 
Berliner Staatsoper. Bereits ein Jahr später 
debütierte er als Pogner in Bayreuth, wo er 
auch seit der  der Festspiele 
1951 ständig zum Ensemble gehört. An der 
Berliner Lindenoper blieb Greindl bis 1948 
und wechselte  zur Städtischen Oper   
(heute Deutsches Opernhaus). 

1. 
Richard Wagner 

DIE WALKÜRE 
Ich weiß ein wildes 
Geschlecht 2'00 
Josef von Manowarda, Baß 
Orchester des Reichssenders Stuttgart, 
Ltg. Carl Leonhardt 
Aufgenommen 1938 
  Berliner Ring-Inszenierung von 
1936737 sang Manowarda den Hagen, 
Bockelmann den  Hof mann den 

 mit dem Manowarda in dieser 
Partie bei den Bayreuther Festspielen von 
1934 bis 42 ebenso wie als Hagen alternierte. 

 war Manowarda an die Wiener Staats­
oper gekommen  Frau ohne 
Schatten), seit  sang er in Bayreuth, von 
1935 bis zu seinem Tod 1942 war er an der 
Berliner Staatsoper  

Josef Greindl 

LOHENGRIN 
Elsa! Wie schauerlich und 
klagend klingt mein 
Name 14'30 
Maria Müller, Sopran 
Margarete Klose, Alt 
Orchester der Staatsoper  
Ltg. Robert Heger 
Aufgenommen 1942 
Seinen Bayreuther Triumph als 

 wiederholte Heinz Tietjen 1938 in 
der Berliner Staatsoper. In der Premiere am 
13.  mit Bühnenbildern von Emil 

 sangen Maria Müller und Mar­
garete Klose die beiden großen  
Völker und  alternierten in der 

 Hofmann und Manowarda  Josef von Manowarda 

König,   den Telramund. 

 

2. 

DIE WALKÜRE 
War es so schmählich, 
was ich verbrach 8'45 
Gertrude   
(mit Wilhelm Rode, Bariton) 
Orchester des Reichssenders  
Ltg. W. Brückner 
Aufgenommen 1938 
 Wien  (1929-35) kam Gertrude 
Rünger an die Berliner Staatsoper (1932-

    von  zugleich 
an die Stutsopern von Wien und München 
gebunden  kam sie 1939  Gast für 
de Tiefland-Premiere nach Berlin  
Zu Beginn ihrer Karriere sang sie  
später wandelte sich ihre Stimme zum 
dramatischen Sopran. Seit 1949 gehörte sie 
wieder zum Ensemble der Berliner Oper. 

Maria Müller 

Die Staatsoper unter den Linden 1919-45
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DIE MEISTERSINGER 
VON NÜRNBERG 

 toller Spuk - Den Tag 
seh' ich erscheinen  
Elfriede  Sopran 
Robert  Tenor 
Friedrich Schorr, Bariton 
Leo Schützendorf, Baß 
Orchester der Staatsoper Berlin, 
Ltg. Leo Blech 
Aufgenommen 1928 

  kam  an die Berliner 
Hofoper und blieb dem Haus dreißig Jahre 
hindurch treu. Sie sang in  Ring-
Inszenierung von 1928/29 und von 1936—41 

Friedrich Schorr 

auch im Bayreuther Ring. Friedrich Schorr 
gastierte von 1 9 2 3 - 3 3 alljährlich an der 
Berliner Staatsoper. Er war festes 
Mitglied der New Yorker Metropolitan 
Opera (1924-43)  von 1 9 2 5 - 3 1 der 
Wotan der Bayreuther Ring-Aufführungen. 
Leo Schützendorf kam 1920 an die Linden­
oper, sang  die Titelpartie in der 

  und schied  aus 
dem Staatsopern-Ensemble aus, als ihm die 
Direktion seine Operetten-Gastspiele unter­
sagen wollte. 

DIE MEISTERSINGER 
VON NÜRNBERG 
Morgendlich leuchtend — 
Verachtet mir die Meister 
  

 Müller, Sopran 
Ludwig Suthaus, Gustav  Gerhard 

 Tenor 

Jaro Prohaska, Benno Arnold, Wilhelm 

 Bariton 
Ludwig Hofmann, Felix Fleischer, Otto 

Husch, Franz Sauer, Baß 

Chor und Orchester der Staatsoper  
 Robert  

 1943 

Mit der Partie des  hatte Suthaus 
 in Aachen debütiert. Über Stuttgart 

kam er 1941 an  Berliner Staatsoper. Er 
blieb bis 1948 und wechselte dann zur 
Städtischen Oper. 1943 und 1944 sang er 
den Stolzing auch in den letzten Bayreuther 
Aufführungen. Jaro Prohaska gehörte von 

 der Lindenoper   er bereits 
im Dezember 1948 als Sachs in den ersten 

 zu   
Auch in Bayreuth, wo er bis  ständig 

 hörte man ihn 1933 zuerst als Sachs. 
Im übrigen vermittelt gerade diese Aufnahme 
einen Eindruck von der Qualität des En­
sembles, über das die Berliner  in 
den dreißiger und vierziger  verfügte. 
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3. 

TRISTAN UND ISOLDE 
Dünkt dich das -  
diese Sonne  
Max Lorenz, Tenor 

1. Jaro Prohaska, Bariton 

Richard Wagner Orchester der Staatsoper Berlin, 

D I E W A L K Ü R E Ltg. Robert Heger 
    •      Aufgenommen 1942 

Nicht straf  dich erst 7 00 
 der  von Franz 

Rudolf Bockelmann, Bariton    Panos Ara-
   Sopran)  stand Max Lorenz im April 1929 
Orchester des Opernhauses Covent Garden,       

Ltg.   der Bühne der Lindenoper.   er, aus 
Aufgenommen 1937  kommend, fest in das Berliner 

Ensemble ein, wo ihm alle großen Wagner-

Partien anvertraut wurden: Rienzi (1933 und 

   Parsifal (1937), 

Tannhäuser (1937). Seinen größten Erfolg 

hatte Lorenz als Tristan in der 

Inszenierung mit den Bühnenbildern von 

Preetorius, deren Premiere am 1. Oktober 

1937 in der Staatsoper stattfand. 

TRISTAN UND ISOLDE 
Isoldes Liebestod 4'45 
Marta  Soptan 

Orchester der Staatsoper Berlin 

Aufgenommen 1938 

Als Altistin begann Marta Fuchs ihre Kar­
riere, in deren  sich ihre Stimme zum 
dramatischen Sopran wandelte. Seit 1930 
gehörte sie der Staatsoper Dresden und seit 
1935 gleichzeitig der Staatsopel Berlin an. 

Rudolf Bockelmann Von   42  sie bei den Bayreuther 

Festspielen mit,  
zu hören war. 

den Wotan. 

Seit    Wagner-Aufführun­

     großen Ereig- 
    Zwischen    Frida Leider,  Furtwängler,  Melchior 
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 fünfmal  Dirigent der 

Bayreuther Festspiele. Nach  Rücktritt 
Erich Kleibers wurde er auch 
direktor der Lindenoper, zog sich jedoch  

   bereirs       Richard Wagner 
beschränkte    auf Gastauftritte in    
der Staatsoper.    1     

  dem Lindenoper-Ensemble  B r ü n n h i l d ' , d i e h e h r s t e 
    F r a u 1 9 ' 5 5 

   den Sachs   Jahr später  

den Wotan   erstem sowie 1936/37   Frida Leider, Sopran 

in dessen zweiten Berliner     Melchior, Tenor 
       Herbert Janssen, Bariton 
Bayreuth, neun Jahre hindurch   dort    L. Weber und M. Nezadal) 

  Chor und Orchester 
Aufgenommen 1936 

   Die vielleicht beste Wagner-Besetzung ihrer 

     vereint.   kam 1924 

T R I S T A N  I S O L D E   '  Staatsoper, sang 1928 erstmals in 

Westwärts schweift der  
Blick  in Berlin, mit der Wilhelm Furtwängler 

Paula  Sopran wieder zur Oper zurückkehrte. Lauritz 

Margarete Klose, Alt Melchior war von 1925 - 3 9 ständiger Gast 

Benno Arnold, Tenor  der Lindenoper, wo er als  und 

Orchester der Staatsoper  Siegfried mit Max Lorenz alternierte. Gleich 

Ltg. Robert Heger das erste Engagement seiner Laufbahn 

 1942 brachte Herbert Janssen an die Berliner 

Staatsoper (1922),    1937 regel­

 sang. 1930 erster Auftritt in Bayreuth 

als Wolfram in  Tannhäuser-Aufführung 

unter  

2. 

 
Vorspiel zum 3. Akt  
Orchester der Staatsoper Berlin, 

Ltg. Karl Muck 

Aufgenommen  

Mit  Neumanns Wagner-Ensemble 

hatte Karl Muck bereits die  Moskauer 

und Petersburger  ge­

leitet, ehe er 1892 an die Berliner Hofoper 

kam, der er seit 1908 als Generalmusik­

direktor vorstand. Von 1901-30 dirigierte 

er in Bayreuth, wo er allgemein als bester 

 seiner Generation aner­

kannt wurde. 



   den David, und schaffte später den Wechsel    
     ins Heldenfach      

  Bohnen, in Wiesbaden engagiert,  

S   sprang   der Berliner   Paul  Friedrich von  

 1  als Gurnemanz ein, hatte einen M A R T H A 
 Erfolg und blieb bis 1918  1  

 an der Lindenoper unter Vertrag. Als Bohnen  H a n d , 
Otto Nicolai nach Triumphen    nach  Berlin die  g e w e n d e t 5 ' 5 5 
D I E L U S T I G E N W E I B E R zurückkam, schloß er einen Vertrag mit dem    

  Opernhaus Berlin (1935/45), Fritz  Tenor 
In e i n e m W a s c h k o r b -     auch  Orchester des Reichssenders Stuttgart, 

 wurde.    erschien  als Ltg. Gustav  
 treu   6     u.a.).  1935 

Gerhard  Bariton Über 20  gehörte Erna Berger  den 
Eugen Fuchs, Baß   der Berliner Staatsoper. Aus 
mit Orchester,  Dresden kommend, wurde sie  an die 
Ltg. Alexander von    Lindenoper verpflichtet.  größten 
Aufgenommen 1934   Berliner  Bühnenerfolge waren unter an-
     von     Die v,er Grobiane   Erna  Berger 
Windsor  9.    der Berliner I   lustigen Weiber von  (1938), Der 
    Barbier von Sevilla (1938), La  Boba 
wichtigen Ereignisse  Bemühen der    (1939), Die Entführung aus dem  
Berliner Intendanz  die deutsche Oper.    (1940), Andreas  
   der Uraufführung seiner Oper  i  (1941). Fritz Krauss gehörte von D E R E V A N G E L I M A N N 
war Nicolai in Berlin       München an und  S c h ö n e J u g e n d t a g e  

 geworden.-Die Interpreten dieser   kam in den dreißiger Jahren als Gast an die '. 
  langjährige Berliner   Lindenoper. - Flotows Oper Martha erlebte  ranze , 

 Gerhard  und   1848 in Berlin ihre deutsche Erstaufführung. 
Eugen Fuchs wurden beide 1930 an die 

mit Orchester 
Aufgenommen 1928 

Staatsoper verpflichtet.  wirkte dort  J   Mitglied 
bis 1944, Fuchs gehörte sogar bis in die   mW 
sechziger Jahre hinein zur Berliner Oper. 

2. der Berliner Staatsoper. Zu ihren größten 
  Heinrich Marschner Triumphen zählten unter anderem die Amme 

   H A N S H E I L I N G    ohne Schatten   
    • •   Franz Ludwig  Ring-Inszenierung 

Björn Talen        In Bayreuth sang Karin  
F r i e d e n 7 ' 3 0      sang 
Gertrud Bindernaget, Sopran sie nur noch in den  wo sie 1944 in der 
mit Orchester Met letztmals auftrat. 4. 

Peter Cornelius 
Aufgenommen 1923 

D E R B A R B I E R V O N Die Uraufführung  Hans  Helling mit 
 Eduard Devrient in der Titelpartie fand am 

Vor deinem Fenster      fällt  jene 
   Jahre,  Berlin  sich um den führenden Platz 

unter den  der deutschen Oper 
Björn Talen, Tenor bemühte. - Gertrud Bindernagel wurde 
Orchester der  Berlin,  an die Lindenoper  der sie 
Ltg. George  sieben Jahre lang angehörte. Sie wechselte 
Aufgenommen 1926    Städtische Oper, auf deren 
Der Barbier von Bagdad hatte mit Björn Treppe sie 1930 von ihrem Ehemann 

 am 27. Februar 1922 Premiere in der geschossen wurde. 
Berliner Staatsoper. Talen gehörte dem 
Berliner Ensemble von 1921-28 an und 3. 
wechselte dann an die Städtische Oper Wilhelm Kienzl 

      1932 D E R E V A N G E L I M A N N 

O Zitterbart 
2. iL   2'55 
D I E L U S T I G E N W E I B E R    Robert Philipp, Tenor    A  

   Orchester Gertrud  V O N W I N D S O R 

Horch, die Lerche singt 
im Hain 2'40 

Aufgenommen 1912 

1895  in Berlin die  des 5. 
 statt. Robert Philipp, 1890 an Julius  

ftter  Tenor  die Hofoper Unter den Linden verpflichtet,       
Orchester der Staatsoper   gehörte  den Mitwirkenden. Vierzig Jahre 
Ltg. Johannes Schüler  lang blieb Philipp, einer der beliebtesten W o h i n ?    
Aufgenommen 1942    Berliner Sänger, der Lindenoper treu. Margarete Klose, Alt 
Peter Anders kam 1938 (als Leukippos in  Eduard Erhard, Bariton 

 an     er  Berliner Rundfunk-Orchester, 
ein Jahrzehnt  als Erster lyrischer Tenor   Ltg. Erich Kleiber 
blieb.  in den  Puccini-   Aufgenommen 1931 

   
      Müller     in Darmstadt uraufgeführt  

  Wittrisch),       kaiisch  Wilhelm  mit Richard 
 Maria  Cebotari),   Alexander Kipnis  Wagner verwandt, erlebte in Berlin unter 

  Cebotari  Domgraf-    Erich Kleiber eine niveauvolle Premiere. 
   der Neuinszenierung von   Von  war Kleiber Generalmusik. 
Jenufa (1942, mit Maria Müller und Marta 

 D E R BARBIER V O N 

3. 
Carl Maria von Weber 

B A G D A D    1925 (insgesamt 23 Aufführungen). Er legte 
M e i n S o h n  (  

        von  Mathis, der Maler 
A B U H A S S A N  A l l a n s  1 0 1 5      zu politischen Auseinandersetzungen kam. 

Geld!  will nicht Paul Reinicke, Tenor 
Alexander Kipnis, Baß 

länger  2 4 3 Orchester des Reichssenders Frankfurt, 
Erich Witte, Tenor Aufgenommen 1932 
Michael Bohnen, Baß-Bariton Von 1919 bis 1930 sang Alexander Kipnis 
Chor und Orchester des Berliner Rundfunks, zunächst am Deutschen Opernhaus in Berlin, 
Ltg. Leopold Ludwig ehe er 1932/35 als Erster Bassist an die 
Aufgenommen 1943 Staatsoper engagiert wurde. In Salzburg 
Seit  gehörte Erich Witte zum Staats- hörte  ihn als Sarastro, in Bayreuth 

 Er hatte als Buffo-Tenor 1924-33 als Landgraf, Marke, Pogner, 
begonnen, sang in Bayreuth  Gurnemanz und Titurel. 

direktor der Berliner Staatsoper. Er leitete 
die  am 14. Dezember 

Karin Branzell 



  4     der Titel-     in Tietjens erstem Berliner Ring 
rolle, die sie auch schon bei der Wiener     er war der Philipp in der viel 
Uraufführung gesungen hatte. Während   beachteten Don  von 
Hilde  nur gelegentlich als Gast in  1936 (mit Klose, Völker, Schlusnus), der 

 1 Berlin sang, gehörte Torsten Ralf zugleich   Hunding in Tietjens zweitem Ring (1936/37) 
den Ensembles in Dresden (seit 1935) und        von 1938. 

     bis Kriegsende als    •    der Neuinszenierung der Margarethe sang 
 von Schillings tenor wirkte.    er 1938 den Mephisto, unter Karajan wirkte 

M O N A L I S A        der Uraufführung der Bürger von 

S e h t i h r  M e e r e s  '         bei 
        der Neueinstudierung von Aida. 

wunderbarsten  4 10     '  r  
Michael Bohnen, Baß-Bariton      

     DER  
Aufgenommen     

        W o l k e 

2. DER WAFFENSCHMIED        

M O N A L I S A A u c h i c h    Reinhardt, Sopran 
   e i n J ü n g l i n g 3 ' 3 3  • .  Orchester der Staatsoper Berlin  

       Aufgenommen 1922  Heidersbach 
 Eduard  Baß  

 Max von Schillings Orchester der Staatsoper Berlin Nach    an der 

Aufgenommen 1928 Aufgenommen 1933  kam     der fc 

 Den Opern  hatte man in Berlin Othello unter de Sabata  die   D I E Z A U B E R F L Ö T E 

      
        i s t e n t s c h w u n d e n  
Epochefolgte.  trat Schillings von  Jahre darauf d.e heute vergessene Oper    Heidersbach, Sopran 

 Hans Sachs. - Eduard Kandl gehörte in den  mit Orchester 

Tode, 1933, nur noch  der  1 9 1 2 - 4 4 sowohl im Deutschen    1  Aufgenommen 1932 

    AU  und  

interimistisch die Leitung der Oper,      In der  Uraufführung   Käte Heidersbach an der 

Heinz Tietjen zum neuen Intendanten saßen damals Heinrich Heine, E.T.A. Hoff-  Berliner Staatsoper wie bei den Bayreuther 

berufen wurde.  Oper,   mann und  Mendelssohn. Die Berufung   in zahlreichen bemerkenswerten 

        Webers zum Kapellmeister der Lindenoper  Inszenierungen  Von 1 9 2 7 - 4 4 gehörte 

Staatsoper inszeniert, diesmal mit Ursuleac,  war vier Jahre zuvor am Einspruch des Hofes  sie zum Ensemble in Berlin, sang dort in 

Wittrisch und Hotter.   Richard Wagners Liebesverbot (1933), 
   La Boheme  in Carmen (1938) und 

    in der berühmten   

 i s t  T a l e r       Georg Friedrich Händel 

. . . , . . . , , , ,      Hermann Abendroth 

   der Eduard Kandl   GittaAlpar Mit Margarete  brachte die Lindenoper 
Komischen Oper Berlin 1907. Die erste      1935 Julius Caesar neu heraus 

  im Februar    (mit Rünger,  Bockelmann, 
  den Bühnenbildern  Hans Carl Maria von Weber   Margarete  war 1931 

       der      , an  Staatsoper verpflichtet worden,   
Regie   Volker erneut  sehr D E R F R E I S C H Ü T Z   -           sie 

erfolgreich im Spielplan.   Pre- W i e n a h t e m i r d e r Ludwig Hofmann an der Städtischen Oper, dann kehrte   

 S c h l u m m e r 4 ' 2 0   Mozart 1961 wieder     

mann, Hiller) übernahmen Willi Störring, T   S   
in Berün als jugendlicher Held gefeiert, und   '    D I E Z A U B E R F L Ö T E 

   D E R F R E I S C H Ü T Z D e r H ö l l e R a c h e 

  Schweig,  dich  kocht in meinem Herzen  
 Von 1 9 3 4 - 5 5 gehörte Tiana  zut n i e m a n d   Gitta  Sopran 

 Berliner Staatsoper,  den Salzburger Fest- Ludwig Hofmann, Baß  
spielen    die Agathe im Frei- Berliner Rundfunk-Orchester, Aufgenommen 1927 

 H E R Z  schütz. Die Neufassung   (1934 Ltg. Artur  Da sich Gitta Alpar 1930 nach ihrem großen 
L i e b e s m e l o d i e 6 ' 2 0       zu Aufgenommen 1943  in  Bettelstudent im Berliner 

 Philharmoniker, ihren Berliner Erfolgen wie der Rosen-  war Metropol-Theater ganz der Operette und 
Ltg. Hans  kavalier-Oktavian         dem  zuwandte, sind ihre Auftritte 

Aufgenommen   hochqualifizierte Sopranistin der Berliner 

   '  Staatsoper vielfach in   
  12. November    Berliner    Alpar kam    
  Uraufführung von       Gastspiele in München und Wien an die 

         '   Lindenoper. Ihre  Partien waren hier 
. . . . . . . ,       die Königin der Nacht in der Zauberflöte, 

rung   begann erst  halbe   •-  die Rosina im Barbier von Sevilla und die 
Ägyptische Helena bei der  

           
 konnte.        

Stunde  als die Berliner Premiere,    .      . .  . 
      Uraufführung    Helena  Berliner 

5. 

Ludwig van Beethoven 

FIDELIO 
 namenlose Freude  

Hilde  Sopran 
Torsten Ralf, Tenor 

 der Staatsoper Wien, 
 Karl Böhm 

Aufgenommen 1944 

Fidelio erschien auf der Bühne der Linden­
oper zum erstenmal am 11. Oktober 1815 

Margarete Klose 

Wilhelm Furtwängler und Hans  



P L A T T F   Nach der Schließung dieses Hauses kam er Berliner Komische Oper, dann 1909 an die 3. 
D I E E N T F Ü H R U N G über Hamburg nach Dresden, wurde jedoch Hofoper und spätere  der sie bis   TFT! 

   ATT schon bald als ständiger Gast erneut nach 1927 treu blieb. Man hörte sie in der Berliner    
   Berlin geholt. Die  Inszenie-    Königs- Vorsp ie l 6 1 7 

 W e l c h e in G e s c h i c k 9 ' 1 5       Uraufführung     in der ersten Berliner  
 1 Erna Berger, Sopran von PeerGynt,  er 1938   im November Ltg. Richard Strauss 

Peter Anders, Tenor sang, die deutsche Erstaufführung der 1911     Dux und Aufgenommen 1926 
 .    OrchesterderStaatsoperBerlin,     (mit Paul Knüpf er), als Komponist in der zweiten Noch vor seinen ersten Opernerfolgen war 

  Mozart Ltg. Karl Schmidt Lemnitz und Rosvaenge) und die Neu- Fassung    Richard Strauss als Königlich  
D I E H O C H Z E I T Aufgenommen 1944 einstudierung von  auf Tauris 1941   und vor allem immer Kapellmeister an die Berliner Hofoper 
D E S F I G A R O       Bühnen- (mit Müller   und wieder als begeisternde Mozart-Interpretin in berufen worden. Er trat für den ausschei-
A c h , Öffnet e u r e A u g e n 4 ' 2 5    die Entführung  allen Rollen ihres Faches. denden Felix Weingartner ein und debütierte 

'  dem Serail. Es sangen Erna Berger, Carla am 5. November 1899  Tristan und 
  Bariton          die Aufführung der 

Berliner Rundfunk-Orchester,    Manowarda. Im Juni  Strauss-Oper Feuersnot in der Lindenoper 
Ltg. Artur Rother  die Entführung, diesmal von Karl verhindert hatte  verzichtete Strauss 

  Neumann inszeniert, zu     in einem Brief an die Intendanz darauf, 
Die erste Berliner   Berliner Opern-Premieren - wieder mit Erna        aufführen 
1790 im National-Theater am Gendarmen- Berger und Peter Anders in den Hauptrollen.   •  zu lassen. 1908 wurde Strauss in Berlin zum 
markt statt. 1939 wurde    der      Generalmusikdirektor ernannt. 
Lindenoper neu inszeniert. Maria Cebotari   
sang die Susanna, Willi Domgraf-Faßbaender 
den Figaro, Gerhard  den Grafen.     

 Domgraf-Faßbaender hatte zunächst    Richard Strauss D E R R O S E N K A V A L I E R 
     Opern-     A R A B E L L A D i rigori armatO 

haus in Berlin gesungen, ehe er über        
 und Stuttgart  an die Lindenoper       gut, (Sängerarie)  
 Bis  blieb    Ensemble      6 ' 4 0 Helge Rosvaenge, Tenor 

und begeisterte auch als Mozart-Sänger    Tiana  Sopran Berliner Rundfunk-Orchester, 

4. 

 den     G lynde-     Gerhard Husch , Bar i ton Ltg. H a n s  
-  .'  mit Orchester, ' Aufgenommen 1942 

Ltg Arthur Grüber         
Aufgenommen 1943 Rosvaenge zur Spitze des Berliner Ensembles, 
Anläßlich des 75. Geburtstages von Richard        

    1939 Wiedereröffnung 1955  er erneut in der 
eine  Tiana Lemnitz Lindenoper.  waren: Marga-
sang bei dieser Gelegenheit die Arabella. rethe    

mann), Carmen (1938, mit Heidersbach und 
Peter Anders Lola  de Padilla  Zauberflöte (1938, Regie: 

Gustaf Gründgens), Aida (1939, mit Müller, 
 Bockelmann, Hof mann, Dirigent: de Sabata), 

Das Leben für den Zaren (1940, mit 
 G I O V A N N I D O N G I O V A N N I    Prohaska), Die   mit 

C h a m p a g n e r - A r i e 1 ' 1 9     bist 3 ' 3 0     
Mathieu Ahlersmeyer, Bariton Lola Artöt de Padilla, Sopran    mit Cebotari, Domgraf-Faßbaender). 
Staatskapelle Dresden, Orchester   
Ltg.  Elmendorff Aufgenommen 1919  '  I 
Aufgenommen 1944 Nach der Ausbildung bei ihrer berühmten   S A L O M E 

 1930/31  Mathieu Ahlersmeyer   kam die  Sopra-  C 1 T  
     worden.        die     

    _ _ _ _ _ _ _ _    
Maria  Willi Domgraf-Fassbaender  '^^K/tLwtLW/k       

     
    Die erste Auf führung von Salome fand erst 

     im Dezember  in der Lindenoper statt, 
   mit    Titelrolle.  einer 

DIE HOCHZEIT  '-    berühmten Neueinstudierung k a m es 
       mit Maria Cebotari, Julius Pölzer und Jaro 
      •   Prohaska. -     nach 

N e u e F r e u d e n ,         Berlin gekommen, zunächst   
  2 ' 5 0      I     nach deren   die 

Irmgard  Soptan   '         
OrchesterderStaatsoperBerlin,           Hindemiths 
r.      f       Toten-

  Gruber      *  „  
   ••.   haus    Klemperer Berlin. 

Aufgenommen      
  .   

     

 u n d wirkte  den     

Neuinszenierungen von Tief land     

           
      war    N A X O S 

sie als Blondchen in der Entführung aus dem      Schläft  4'32 
   Ger t rude 

    Sopran 
   Orchester des Reichssenders Stuttgart, 

Ltg.  Krauss 
  Aufgenommen 1935 

  1         der 
D E S     künstlerischen Leitung der Lindenoper 
Ihr d i e ihr d i e T r i e b e    wurde im Januar 1935 Clemens Krauss zum 

 kennt     
    einem  
 1    Prohaska) ein, übernahm 

Aufgenommen 1927   Generalmusikdirektors an der Münchner 
V o m Deutschen Theater     de   Staatsoper. - Die Soptanistin  

 1926  die Staatsoper Berlin,    war als erste Ehefrau des Tenors 

wegen ihrer Erscheinung und ihrer klang-   Helge Rosvaenge  die Berliner Oper 
schönen Koloraturstimme schnell zum  '  gekommen,   gastierte seit 1933 

Publikumsliebling  Gemeinsam mit  ständig an der  bis 
ihrem  dem Dirigenten      sich ausschließlich dem 
verließ sie 1933   zunächst  Tonfilm und ihrer Konzertstätigkeit 

Frankreich, später  in den USA.  widmete. 
Mathieu Ahlersmeyer Miliza Korjus 

3. 



  (1  Staatsoper  im Januar   der  A  I " I   
  1 1      deurschen  von Die    1  /  Smerana  Erstaufführung von Die Zauberin 

B
 V E R K A U F T E B R A U T     im November  

       der 
  S o h n c h e n ,   gehörte Jaro  1 

  W o r t 4 ' 2 0 Prohaska zum Ensemble der Berliner Oper.   
  Tenor Die bedeutendsten Inszenierungen mit ihm 

Eugen Fuchs, Bariton waren in der Lindenoper: Arabella (1933, Giuseppe Verdi 
Orchester der Städtischen Oper Berlin,   Heidersbach), Die  O T H E L L O 
Ltg. Alexander   Helena  Regie: Rudolf Hartmann),  h a s t d u 
Aufgenommen 1933 Der Prinz von Homburg (1935, Urauffüh-    d u 

   rang      Der   E l e n d 3 5 5 
  die erste deutsche Aufführung der       

 ,    •  Rosenkavalier 1935),  Zaubergeige  Völker  
Verkauften Braut  Berhn statt,  der    
Staatsoper Unter den Unden gab es 1937 Orchester der Staatsoper Berlin 
eine Neueinstudierung mit Maria Müller,   Aufgenommen 1944 
Marcel Wittrisch und  Krenn.-Charles  Im November 1937 erschien Victor de 

   Sabata zum erstenmal am Pult der Linden-
  Oper verpflichtet worden   nach    oper. Er dirigierte die Neueinstudierung von 

  1930 blieb. Sie hatte  den  Schließung dieses Hauses an die Lindenoper,     Franz Völker,   und 
   Max der er bis 1936 angehörte. Von 1934-36   •  Jaro Prohaska sangen die Hauptrollen. Regie 
von    dessen  wirkte er zugleich an der Wiener Staatsoper    Guido Salvini. Die  war 
Oper Mona Lisa  ein Jahr zuvor an  und - in Meistersinger, Entführung und      fand im März 
der New Yorker Met debütierte. In Bay- S c h e i n s t ZU   - bei den Salzburger Festspielen.         

  sie zwischen  und 1927  ... ,   ' •   Sabata/Salvini betreuten Aida. 
  Stubchen 3 00   

 

Senta und Kundry. Der Bogen ihres 
Faches an der Lindenoper war weit  List, Baß 
gespannt und reichte von der Isolde über mit   
die Marschallin bis zur Carmen. 1938 Aufgenommen  
erschien Barbara  noch einmal in Als Mephisto hatte  List  an 
der Staatsoper, um die Schillings-Oper  Wiener Volksoper debütiert. Für ein Jahr 
Ingwelde zu inszenieren.  er dann 1923 an die  Städtische 

Oper, und anschließend sang er zehn Jahre 
lang  im Ensemble der Lindenoper. 

 und 29 wirkte List bei den Salzburger,   Prohaska 
1933 auch bei den Bayreuther Festspielen 
mit. 1950/52 kehrte er nochmals an die 
Berliner Oper zurück.       

 (1936),   von 1936/37,  vier 

   Auber   
 Die Frau ohne Schatten (1939, mit Ursuleac, 

       Zaren 
M e i n e F r e u n d e  h i e r 5 ' 0 0      Andreas 

, ,, ,    1940, Uraufführung   von 
  Tenor   •    

  Fried   (1941) und Salome 
 Orchester   

Aufgenommen 1912   

Die deutsche Erstaufführung von Fra 
Diavolo fand 1830 in Berlin statt. Die 1927  
mit   herausgebrachte Neu- Modest Mussorgsky 

seine Bindung an die Lindenoper.    Tiana Lemnitz, Sopran mit Orchester 

 Franz Völker 

2. 

7. B O R I S G O D U N O W Giacomo Puccini 
inszenierung hielt sich lange im Spielplan und 
inspirierte sogar eine Verfilmung des Werkes. 
Hermann Jadlowker wurde erstmals 1909  Egk D i e h ö c h s t e M a c h t T O S C A 

Barbara Kemp an die Berliner Hofoper verpflichtet. Bereits  V O N Z A R I S S A    N u r  S c h ö n h e i t 

 T a n z d e r M a u r e n 3 ' 3 5   m e i n L e b e n 3 ' 1 0 
Geraldine  in  Uraufführung von ,       
    den Orchester der Staatsoper Berhn,   S  Berlin Rose Pauly, Sopran 
Bacchus  der   Ltg. Werner Egk Aufgenommen 1927 mit Orchester 

2.  Jadlowker  als ständiger Aufgenommen 1940 Scheidl gehörtevon 1921-33 der Linden- Aufgenommen 1928 
Jacques Offenbach Gast nach Berün, bis er 1929 in Riga das Seit der Uraufführung von Peer Gynt im    18. Februar 1926 fand dort mit 1927 kam Rose Pauly in das Ensemble der 
H O F F M A N N S Amt des Oberkantors annahm. November 1938 hatte Werner  eine  feste    Titelpartie die Berliner Erst-     bis 1931 

        Ballett     statt angehörte. Sie war ständiger Gast in det 
     wurde  der Einstudierung (Bühnenbilder von Emil Pirchan). Scheidl Lindenoper. An die Wiener Staatsoper harte 
E s      von Heinz Tietjen  20. Januar  in verkörperte in Berlin alle großen Rollen sie  fest verpflichtet (bis 1935).  allem 

 E i s e n a c k 4 ' 4 5    der Staatsoper uraufgeführt und kam im seines Faches und überraschte daneben als die großen Ftauentollen von Richard Strauss 
       als heiterer Gestaltet vor allem in den Erst-      (1934/35  37), 

Richard au er,     Neuinszenierung heraus.     schalk- Mailand, Rom (1935/39)  New York 
 Rundfunk-Orchester   hafte Witwe (1931) und Wagners Liebes-  

Aufgenommen 1931     
Sechs Jahre nach seinem Debüt in Dresden 
wurde Richard Tauber 1919 Mitglied der 
Berliner Staatsoper.  wurden die  *    
lyrischen Partien des französischen und   4. 3. 
deutschen Repertoires anvertraut, vot allem   I          A  
jedoch   Mozarts.    er    Petet Tschaikowsky _ . ,  .   
  der Wiener Staatsoper sowie  den    J E U G E N O N E G I N       

            hab' den   Händchen — 
 hatte Tauber      war s    6'55    nur 

    sich  '.  U n t e r g a n g 1 2 ' 3 0 Zinaida  Sopran M i m i  

 ,•     ,  Maria  
Berliner Rundfunk-Orchester,  1924 . . , . _ 
Ltg. Artur Rother 

Aufgenommen 1924    

Die deutsche Erstaufführung von Jenufa in Berliner Rundfunk-Orchester, 
  Aufgenommen 1943 . . . .  ....   . 

 Lindenoper am 17.  1924 war von Ltg. Artur Rother 
   Erich Kleiber durchgesetzt und auch Aufgenommen 1943 

musikalisch betreut worden. Zinaida Zunächst war Dresden, wohin  Busch 
sie  verpflichtet hatte, die wichtigste   P I Q U E D A M E Jurjewskaja,   Der goldene Hahn 

H a ! W e l c h e i n G l ü c k 4 1 0   W ü c h s e n d o c h erstmals  der Bühne der Staatsoper, sang    Cebotari.  der 

Hedwig   Sopran  d e n M ä d c h e n   die Titelpartie. Neben ihr wirkten mit:       ab 
mit Orchester  Margarethe Arndt-Ober, Fritz Soot und Karl 1943 sang sie hauptsächlich in Wien. Trotz 
Aufgenommen 1929   Jaro Prohaska, Bariton Jöken. Im April 1942 erschien Jenufa als ihrer großen  in den Opern von 
         Berliner Rundfunk-Orchester, Neuinszenierung noch einmal auf dem Richard  und auch Mozarts blieben 
kam Hedwig von Debicka als Ensemble-   Ltg. Artur Rother Berliner Spielplan, diesmal mit Maria Müller,   rührenden Frauengestalten 
Mitglied nach Berlin 1924/29,   bis   Aufgenommen 1947 Marta Fuchs, Vasso Argyris und Peter      im 
1936 noch regelmäßig gastierte.       der Anders. Gedächtnis. 1936 feierte sie ihren ersten 

Hermann Jadlowker 



 Triumph als   schönste   
 mit Helge Rosvaenge     Gioacchino Rossini 

fand im September 1936 in der Lindenoper     T F T T 
statt. Gaetano Donizetti 

DER LIEBESTRANK Sohn, knie nieder  
H e i m l i c h Joseph Schwarz, Bariton 

.,   mit Orchester 
 i h r e m A u g e 4 1 0 Aufgenommen 1916 

Gino  Tenor      

Orchester der Staatsoper Berlin         

Aufgenommen 1939     - Über die 

1834 hatte   Hofoper die erste Wiener Hofoper war Joseph Schwarz 1915 
deutsche Aufführung des Liebestrank her- nach Berlin gekommen. Anfang der 
ausgebracht. - Gino Sinimberghi gehörte zwanziger Jahre ging er in die USA (Chicago, 
von 1937-44 zur Lindenoper. Unter New York), gastierte jedoch 1923 wieder in 
anderem wirkte er in den Neuinszenierungen Berlin und kehrte ein Jahr später ganz an die 
von Der Barbier von Sevilla (1938, mit Saatsoper zurück. Wenige Monate danach 

 und Domgraf-Faßbaender) und erkrankte Schwarz und starb, 46jährig, 
Siegfried Wagners Der Kobold (1939) mit. 1926 in Berlin. 

4. 
Giacomo Meyerbeer 

D I E A F R I K A N E R I N 

Maria Cebotari   L a n d , s o w u n d e r b a r 3 ' 3 0 

Robert  Tenor 
mit Orchester 
Aufgenommen 1922 

      übernahm Meyerbeer die 

M A D A M E B U T T E R F L Y  Lotung   Hofoper, schied nach 
Ü b e r    Konflikten mit dem Hof jedoch sieben Jahre 

 a l l e L a n d e  1 0   wieder aus. Seine Afrikanerin erlebte 
 1865 in Berlin ihre erste  Auf-

Margherita Perras, Sopran      Wagner-Fach  in 
OrchesterderStaatsoperBerlin  heldischen italienischen Partien war Robert 
Aufgenommen 1930      des Berliner 

 der deutschen Erstaufführung von  
La Boheme 1897 in der Berliner Lindenoper 
hatte dort 1907 auch Madame  ihre 
deutsche   Farrar sang die 
Titelrolle. Zu den reizvollsten Erscheinungen —————— ,   
in dieser Partie gehörte in späteren Jahren     

Margherita  Bruno Walter hatte sie   D I E V E S T A L I N 
zunächst füt die Städtische Oper entdeckt Gino Sinimberghi    — 

       

der    Jahrzehnt lang  
von 1936-40 zugleich  die Wiener Staats-  H o c h v e r r a t  

oper gebunden.   Sopran 

Irmgard Langhammer, Mezzo-Sopran 
Erich Witte, Gustav  Tenor 
Josef Greindl, Baß 
Chor der Staatsoper Berlin 
Berliner Rundfunk-Orchester, 
Ltg. Robert Heger 
Aufgenommen 1944 

Spontini, bis dahin Kapellmeister Napoleons 
übernahm im Mai  die Stelle des 
Generalmusikdirektors an der Berliner 
Hofoper und blieb in diesem Amt, bis ihn 
eine Hof-Intrige 1842  Seine 
heroische Prunkoper Die  war 
bereits im Januar  erstmals in Berlin 
aufgeführt worden. Innerhalb einer Doku­
mentation über das Musikgeschehen Berlins 
nahm Robert Heger 1944 einige Szenen 
dieser Oper auf. Heger  von 1933 
bis  zu den ständigen Operndirigenten 
in Berlin,  anderem leiteteer 1942 die 

Margherita Perras Benno Ziegler     

Oper  

5. 

5. 2. 
  

In diesem Schlosse 4'50 SUSANNES GEHEIMNIS 
   G e d e n k s t d u , G e l i e b t e r 2 ' 5 5 

Orchester der Staatsoper Berlin,    

Ltg. Clemens Krauss Benno Ziegler, Bariton 
Aufgenommen 1934   

Clemens Krauss brachte in der Zeit seines Aufgenommen 1922 

Berliner Wirkens erstmals Turandot in den Als  kam Vera Schwarz 1917 an 
Spielplan der Lindenoper. Rudolf Hartmann die Lindenoper, der sie auch nach ihrem 
besorgte die Inszenierung, und am 8. De- durchschlagenden Operettenerfolg in der 

 1935 fand die Premiere statt. In den Zarewitsch-Uraufführung  zumindest 
Hauptrollen: Viorica Ursuleac und Marcel als Gast treu blieb. Benno Ziegler, mit der 
Wittrisch. Die Ursuleac gehörte 1933/37 Sopranistin Else Gentner-Fischer verheiratet, 
zum Berliner Ensemble, wo sie ihre größten war von 1 9 2 0 - 2 5 vor allem im italienischen 
Erfolge als Arabella  Ägyptische Fach ein gefeierter Sänger der Staatsoper. 
Helena  Marschallin  und  folgte er seiner Frau an die  
- als Gast -  Die Frau ohne Schatten Oper,  mußte er Deutschland ver-
(1939) und Mona Lisa  hatte. lassen. 

Vera Schwarz 



  8 mitLemnitz,Bohnen),Turandot(1935), 

   kaufte Braut (1937, mit Müller, Krenn), 
   rusticana 

      (1939, 
Giuseppe Verdi Dirigent: Karajan),  (1939, mit 

   Bockelmann) und Mona Lisa (1939, 
 1  1  rait   

Feile Sklaven 4'20 
Willi Domgraf-Faßbaender, Bariton 
Berliner Rundfunk-Orchester, 

 Artur Roth« 
Aufgenommen 1942 

 Pattiera 

Margarethe Arndt-Ober 

DER TROUBADOUR 
O, daß noch einmal 
sie erschiene  
Margarethe Arndt-Ober,  

 Tino Pattiera, Tenor 
.    

  
A c h , i h r e r A u g e n Aufgenommen 1928 

Z a u b e r b l i c k 3 ' 1 4 Die erste deutsche Troubadour-Aufführung 
fand 1857 in Berlin  Es folgten die 

Marcel Wittrisch, Tenor deutschen  von Ernani 
Orchester der Staatsoper Berlin (1859),  (1860) und Aida (1874). -
Aufgenommen 1932 Margarethe Arndt-Ober war 1907 als 
Bereits       und 
28 jährig, an die Berliner Staatsoper ver- blieb bis zum Ende ihrer Laufbahn,  
pflichtet, zu deren Ensemble er bis 1944 Tino Pattiera hatte außer seinem 
gehörte. Einige seiner wichtigsten Premieren Engagement in Dresden (seit 1915) von 
waren: Ernani (in der Neufassung von 1934, 1924-29 einen festen Vertrag mit der 

Heinrich Schlusnus 



4. 

Berliner  wo er vor allem in den     
Premieren von   Die Macht   
des Schicksals (beide 1927) triumphale 1. 
Erfolge errang. Leo Blech, der die hier vor- Eduard  
liegende Aufnahme     an     
der Lindenoper, seit 1913 als Generalmusik­
direktor. Da sein Engagement noch von  
Wilhelm  stammte, durfte er bis 1937 im s ingt   4 ' 2 5 
Amt bleiben, emigrierte dann jedoch ins    

Ausland. Vor allem ihm wird das hohe    

Niveau selbst der Repertoirevorstellungen in Orchester der Staatsoper Berlin 
der Lindenoper zugeschrieben. Aufgenommen 1937 

Als Auftragswerk schrieb Eduard Künneke 
für die Staatsoper Unter den Linden seine 

D I E S I Z I L I A N I S C H E  Die große Sünderin. Am 31. De-
V E S P E R  1935 fand die Premiere statt. Oskar 
In G l a n z  P r a c h t   der Gast-Regisseur, Benno 

 .   .  von Arent hatte das höfisch-fesdiche   
regier   5     Hauptrollen Marcel Wittrisch 
Heinrich Schlusnus, Bariton sangen Tiana  Tresi Rudolph,  
Berliner Rundfunk-Orchester, Margarethe Arndt-Ober und Helge Johann Strauß 
Ltg. Artur Rother Rosvaenge.   
Aufgenommen 1942 E I N E N A C H T I N V E N E D I G 
Von 1917-45 war Heinrich Schlusnus eine H ö r ' m i c h , A n n i n a 3 ' 2 0 
der Spitzen des  Ensembles. Die Lotte Schöne, Sopran 

 der Sizilianischen  im  Marcel Wittrisch, Tenor 
Juni  mit Schlusnus als Montfort   
gehörte zu den wichtigen Ereignissen in der   Aufgenommen 1932 
Geschichte der  Neben den    Nach großen  Erfolgen in Wien und Salzburg 

 Verdi-Partien seines Faches errang      Schöne 1926 an die Berliner 
Schlusnus besondere Premieren-Erfolge in   Städtische Oper gekommen und erschien 
Tannhäuser(1937,mitMüller,Lorenz) und   seither bis 1933 als     Linden-

 Rosvaenge).          am 
    der Lindenoper ihre 

DIE  
DES SCHICKSALS    

  Klänge  der Heimat 
Hilde Scheppan, Sopran  
Ludwig Hofmann, Baß  

 und Berliner Rundfunk-Orchester,  mit Orchester 
Ltg. Artur Rother  Bereits  
Aufgenommen 1942    • München schon als Primadonna gefeiert, 
Von 1935-54 wirkte Hilde Scheppan an der Helge Rosvaenge erstmals an der Berliner Hofoper. Ein festes 
Berliner Oper. Zu ihren größten Erfolgen  Engagement ging sie dann von 1925 
zählten in der Lindenoper die Premieren von     1932 mit der 
Schneider Wibbel  8, Inszenierung:   Oper  ein, von der aus sie 
Gründgens), Dalibor (1940, mit Lemnitz,        Mai 
Völker, Bockelmann, Manowarda), Iphigenie      in Tietjens Ariadne-
auf Tauris (1941, mit Müller,  D E R Z I G E U N E R B A R O N  

    Völker).  8 ' 1 0 flH^HH_B_^_H 

Ltg. von  
Aufgenommen  

Nachdem er als  
an der Staatsoper hatte,  

 von Karajan  
musikalische Leitung der  in der  
Neuinszenierung von Gustaf Gründgens.  
Der Erfolg dieser Arbeit führte zur festen  
Bindung  an Berlin. Aus Mangel an  
anderen Tondokumenten aus seinen ersten  
Berliner Opernjahren wurde mit Herbert von  
Karajan hier  Ouvertüre zum Zigeuner-  
baron ausgewählt, obwohl es keine Unter-  
lagen darüber gibt, daß er dieses Werk    
tatsächlich in der Lindenoper dirigiert hat.   
Der Zigeunerbaron erschien mehrfach im     
Berliner  vor allem mit jener     
hervorragenden Inszenierung in den Bühnen-     
bildern von Aravantinos zum 100.     
tag von Johann Strauß.     

    
 Karl Millöcker     

DIE MACHT DER BETTELSTUDENT  -     
DES SCHICKSALS  Nur das eine bitt ich dich   
R a t a p l a n   Eisinger, Sopran  

 Guszalewicz,  Karl  Jöken, Tenor W I E N E R B L U T 
 und Orchester der Staatsoper Berlin, Orchestet der Staatsoper Berlin  

Ltg.L«oBlech Aufgenommen 1930  B l u t  
Aufgenommen 1928  Eisinger sang zunächst  ander Marcel Wittrisch, Tenor 
  debütierte 1923 als  und kam über Wien und Salz- mit Orchester 
Mignon an der Lindenoper, deren   an die Lindenoper, wo sie jedoch nur Aufgenommen 1933 
Mitglied sie bis  blieb.  diese Zeit ein Jahr blieb, um dann 1933 Deutschland Für die Premiere von Wiener Blut am 
fallen die Inszenierungen von Die Macht des zu verlassen. Von  gehörte Karl 24. Juni  hatte  die Lindenoper die 
Schicksals  mit Bindernagel, Pattiera, Jöken zur Lindenoper, sang dort unter Operetten-Diva Margarethe Slezak als Gast 
Schlusnus, Schützendorf) und Die Ägyptische anderem in der deutschen  engagiert. Aus dem Ensemble der Staatsoper 
Helena (1928, mit Alpar), in denen sie ihre von Jenufa, und wandte sich anschließend wirkte als Star dieser  Marcel 
größten Berliner Erfolge errang. beinahe gänzlich der Operette zu. Wittrisch mit. (Texte: Klaus Laubrunn) 

Hilde Scheppan 
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